
Diessen.- Am 22. September 2021 wurde Dr. Suwilanji Situmbeko (alias Stukie) von einem Mann dabei beob-
achtet, wie er einvernehmlichen Sex mit einem anderen Mann hatte. Der Zeuge nahm dies zum Anlass, Suwilanji 
Situmbeko zu erpressen. Als dieser sich weigerte, zu bezahlen, zeigte ihn der Mann an. Suwilanji Situmbeko wurde 
wegen „unnatürlichen Vergehens“ (Paragraf 155 des sambischen Strafgesetzbuchs) und „grober Sittenwidrig-
keit“ (Paragraf 158) angeklagt. Später wurde die Anklage in „gleichgeschlechtliche Handlung“ geändert.

Der Mann, der ihn angezeigt hatte, verschwand und nahm nie an den Gerichtsverhandlungen teil. Im Mai 2022 
wurde Suwilanji Situmbeko wegen „gleichgeschlechtlicher Handlung“ für schuldig befunden und am 6. Dezember 
2022 zu 15 Jahren Gefängnis mit Zwangsarbeit verurteilt.

In Sambia werden LGBTI+ zunehmend angefeindet. Religiöse Führungspersönlichkeiten und Politiker*innen haben 
sich gegen LGBTI+ positioniert und damit deren Situation noch verschlimmert. 

SAMBIA: DR. SUWILANJI SITUMBEKO WIRD 
ALLEIN WEGEN SEINER SEXUELLEN ORIEN-
TIERUNG STRAFRECHTLICH VERFOLGT.

Das nächste Treffen der Amnesty-Gruppe findet am Montag den 16.09.2024, 19:30 Uhr in der Freien Kunstanstalt, 
Johannisstr. 33 statt. Alle sind herzlich willkommen. Weitere Infos siehe www.ai-ammersee.de

UNTERSTÜTZEN SIE BITTE DIESE AKTION VON AMNESTY INTERNATIONAL MIT  
IHRER UNTERSCHRIFT AUF DEM PROTESTBRIEF! 

©
 AF

P/
Ge

tty
 Im

ag
es

Bitte an die deutsche Botschafterin in Sambia, sich bei der  
sambischen Regierung für Dr. Suwilanji Situmbeko einzusetzen,  
um zu erwirken, dass der Schuldspruch gegen ihn aufgehoben  
wird und die sambischen Behörden ihn aus der Haft entlassen.) 

Zu
r U

nte
rst

ütz
un

g d
ies

er 
Fo

rde
run

g l
ieg

en
 Br

ief
e z

ur 
Un

ter
sch

rif
t a

us
: In

 Di
es

sen
 Se

nio
ren

res
ide

nz 
Au

gu
sti

nu
m 

, C
afe

 Se
e Y

ou
, C

oli
bri

, K
op

ier
zen

tru
m 

Die
sse

n, 
Cr

aft
brä

u, 
Ca

fe 
Go

lda
mm

er,
 Fr

eie
 Ku

ns
tan

sta
lt, 

Ma
rkt

ha
lle

, P
ost

, P
rax

is E
yri

ng
, S

ee
kio

sk
, T

ha
i L

ou
ng

e, T
ou

ris
mu

sb
üro

 . I
n U

tti
ng

 be
i L

a V
ida

 Bi
oM

ark
t.

„Ein Sieg für die Liebe und die Menschenrechte“  
Namibia hebt diskriminierende Anti-LGBTI-Gesetze auf 
Das namibische Hohe Gericht hat die Gesetze zur Kriminalisierung einvernehm-
licher gleichgeschlechtlicher Handlungen aufgehoben. Dies ist ein bedeutenden 
Schritt für die Gleichberechtigung und die Menschenrechte. (21.06.2024)

AKTUELLE ERFOLGE !

BRIEFE GEGEN  
DAS VERGESSEN
AUGUST 2024


